
Exklusiv: Future-Fundstars-Finalisten Köhn &
Kerkhoff starten Fonds im Oktober

Die beiden Finalisten der vierten Staffel Future Fundstars legen ihren Fonds

bei der Service-KVG Universal Investment auf. Das Haftungsdach ist NFS

Netfonds und die Verwahrstelle Hauck Aufhäuser Lampe. Der Fonds

fokussiert Nebenwerte aus der SkanDACH-Region.
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Das ehemalige Duo von DJE Kapital, René Kerkhoff und Maximilian-

Benedikt Köhn, startet im Oktober seinen eigenen Fonds mit Fokus auf

Nebenwerte in der SkanDACH-Region. Das hat Fundview in Erfahrung

gebracht. Das Duo war unter anderem Finalist bei der vierten Staffel von

Future Fundstars.

Die Service-KVG des Fonds ist die Universal Investment. Die NFS Netfonds

Financial Service fungiert als Haftungsdach, Hauck Aufhäuser Lampe als

Verwahrstelle und die Baader Bank ist der Portfolioverwalter.

„Wir wollen uns auf das konzentrieren, was einen klaren Mehrwert für die

Investoren als auch für uns generiert. Unsere Stärken sind nicht



regulatorische, administrative Aufgaben, sondern die klassische

Aktienanalyse und das Portfoliomanagement“, schreibt das Duo und fügt

hinzu: „Darum haben wir die regulatorischen Aufgaben so weit wie möglich

ausgelagert. Wir setzen auf starke und professionelle Partner, welche in der

Branche einen hervorragenden Ruf genießen und wollen damit auch die

Kostenstruktur schmal halten.“

Hohes Alleinstellungsmerkmal

Inzwischen wurde die erste Seed-Runde erfolgreich abgeschlossen und

namhafte Investoren sowie ein strategischer Ankerinvestor wurden

gefunden. Nach inzwischen abgeschlossener BaFin-Registrierung soll der

Fonds Anfang Oktober starten.

Der Benchmark-unabhängige Fonds fokussiert sich auf Nebenwerte und

sogenannte Hidden Champions. Diese Weltmarktführer oder

Nischenanbieter zeichnen sich durch hohe Innovation und Spezialisation

aus und haben in der Regel hohe Burggräben. Gründer– und

familiengeführte Unternehmen weisen für gewöhnlich sehr solide Bilanzen

auf und haben in vielen Fällen nachhaltig positive Cashflows.

„Aufgrund der Wachstumsorientierung des Fonds und unserer Expertisen

stehen vor allem die Sektoren Technologie und Gesundheitswesen im

Fokus. Entscheidend bei der diskretionären Einzeltitelselektion sind die

Kriterien Marktpositionierung, Gewinnpotenzial, Bilanzpotenzial,

Bewertung, Innovationsführer und Managementqualität“, so das Duo.

Regelmäßige Managementmeetings untermauern die Unternehmensnähe

und diene dem hausinternen Research als Basis für die Alpha-Generierung.

Köhn und Kerkhoff sagen: „Damit schaffen wir einen neuen

Publikumsfonds mit hohem Allgemeinstellungsmerkmal, welcher nicht

durch ein ETFs oder eine andere passive Strategie nachgebildet werden

kann. Der Name wird demnächst auch bekannt gegeben.“


